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Windenergietage 2022 in Linstow

09.11.2022

Aktuelle Entwicklungen bei der Stromsteuer für 
WEA
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Kurzprofil BBH-Gruppe

Die BBH-Gruppe besteht aus der Kanzlei Becker Büttner Held 
(BBH), der BBH AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, der 
Unternehmensberatung BBH Consulting (BBHC), dem 
Quartiergestalter BBH Immobilien und der BBH Solutions.

Unser besonderes Kennzeichen ist der interdisziplinäre 
Beratungsansatz, der sich durch die Zusammenarbeit von 
Rechtsanwält*innen, Wirtschaftsprüfer*innen, 
Steuerberater*innen sowie Ingenieur*innen, 
Wirtschaftsexpert*innen und IT-Fachleuten auszeichnet.

Zusammen entwickeln wir für Sie passgenaue Lösungen für 
alle Unternehmenslagen. 

 rund 600 Mitarbeiter*innen

 über 4.000 Mandanten
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Kurzprofil BBH

Becker Büttner Held gibt es seit 1991. Bei uns arbeiten 
Rechtsanwält*innen, Wirtschaftsprüfer*innen und 
Steuerberater*innen – sowie weitere Expert*innen in der 
BBH-Gruppe. Wir betreuen über 4.000 Mandanten und sind 
die führende Kanzlei für die Energie- und 
Infrastrukturwirtschaft.

BBH ist bekannt als „die“ Stadtwerke-Kanzlei. Wir sind aber 
auch viel mehr. In Deutschland und auch in Europa. Die 
dezentralen Versorger, die Industrie, Verkehrsunternehmen, 
Investoren sowie die Politik, z.B. die Europäische Kommission, 
die Bundesregierung, die Bundesländer und die öffentlichen 
Körperschaften, schätzen BBH.

 rund 250 Berufsträger*innen in Berlin, München, Köln, 
Hamburg, Stuttgart, Erfurt & Brüssel

 registrierte Interessenvertretung –
Lobbyregister beim Deutschen Bundestag – R000790
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Andreas Große

Herr Große beschäftigt sich besonders mit dem 
Verwaltungsrecht, dem Recht der Erneuerbaren 
Energien sowie dem allgemeinem 
Energiewirtschaftsrecht.

 Studium der Rechtswissenschaften in Bremen und Köln

 2002 bis 2006 Rechtsanwalt bei einer öffentlich-rechtlich 
spezialisierten Kanzlei in Würzburg

 Seit 2007 Fachanwalt für Verwaltungsrecht

 Seit 2007 Rechtsanwalt bei BBH Berlin, seit 2022 Partner

 Publikationen im Bereich der Erneuerbaren-Energien und 
im Verwaltungsrecht, u.a. Mitautor beim EEG-Kommentar,  
C.H. Beck Verlag

Rechtsanwalt · Fachanwalt für Verwaltungsrecht · Partner

10179 Berlin · Magazinstr. 15-16 · Tel +49 (0)30 611 28 40-619 · andreas.grosse@bbh-online.de 
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Agenda

1. Überblick über aktuelle Entwicklungen

2. IT-Fachverfahren „MoeVe“

3. Steuerpflicht, Steuerbefreiungen und Steuerentlastungen 
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Agenda

1. Überblick über aktuelle Entwicklungen

2. IT-Fachverfahren „MoeVe“

3. Steuerpflicht, Steuerbefreiungen und Steuerentlastungen 
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Aktuelle Entwicklungen –
Überblick 2022 

 Viele Einzelthemen im Energie- und Stromsteuerrecht

 Gesetze: 

▪ 7. VSTÄndG und 7. VSTÄndVO (April/August 2021) / EnergieStSenkungsG 
(April 2022) / Beihilfenrechtliche Verlängerung § 53a Abs. 6 EnergieStG

▪ Einiges noch offen: insb. Folgeregelung für Entlastungen für UdPG (§§ 9b, 10 
StromStG; §§ 54, 55 EnergieStG) / Diskussionen zur EnergieStRL-Novelle

 Verwaltung und Praxis:

▪ Verwender-Problematik (Stichworte: Betriebsführer, automatisierte Anlagen) 
/ Strom zur Stromerzeugung / steuerliche Aufzeichnungen / Versorgerstatus / 
Erzeugungsanlagen und Markstammdatenregister

▪ Einiges noch offen: u.a. Online-Verfahren IVVA für die Steuerdeklaration

 Rechtsprechung

▪ Verwender-Problematik (s.o.) / Strom zur Stromerzeugung / Grünstrom etc.
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Entwurf für eine überarbeitete 
Energiesteuer-Richtlinie 



909.11.2022  · 04345-19 / 7833241 © BECKER BÜTTNER HELD 
Rechtsanwälte Wirtschaftsprüfer Steuerberater · PartGmbB

Vorschläge und Zielstellungen

Ziel
 Steueraufkommen soll sichergestellt bleiben

Maßnahme 1 
 Bemessungsgrundlage wird vergrößert 

(Steuerbefreiungen sollen entfallen) 

Maßnahme 2
 Neue Steuersätze für Energieerzeugnisse und 

elektrischen Strom (nach Energiegehalt und 
Klimabeitrag; z.B.: 0,15 €/GJ entspricht 0,54 €/MWh)  

Maßnahme 3
 Keine gesonderten Steuersätze für die betriebliche 

Verwendung

 Reduzierung der Steuersätze wohl nur für 
erneuerbare Energieerzeugnisse bzw. Strom
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Agenda

1. Überblick über aktuelle Entwicklungen

2. IT-Fachverfahren „MoeVe“

3. Steuerpflicht, Steuerbefreiungen und Steuerentlastungen 
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Digitalisierung des Formularwesens
Beispiele / Hinweise

- Zwischenspeichern
als xml-Datei

- PDF erst, wenn voll-
ständig ausgefüllt

- Kein „Blanko“-
Ausdruck möglich

- Zeitlich begrenzt auf 45 Min. 
(ggf. zwischenspeichern)

Die meisten 
Felder in Ja-
Nein-Logik

Fast nur 
Pflichtfelder
(rot hinterlegt)
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Vom Formularwesen zum IT-
Fachverfahren MoeVe
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IT-Fachverfahren MoeVe –
Überblick 

 IT-Fachverfahren MoeVe: Einführung in mehreren Ausbaustufen 
(„Releases“)

 Release 1 (Inhalte): 

▪ Fachliches und technisches Fundament der neuen IT-Lösung 
(Basiskomponenten, Stammdaten, Schnittstellen, Abbildung des Workflows)

▪ Unterstützung der Hauptzollämter bei der Bearbeitung von verschiedenen 
energiesteuerrechtlichen Steueranmeldungen und Zulassungen

 Release 2 (Inhalte):

▪ weitere Energiesteuertatbestände sowie die Tatbestände der Stromsteuer

▪ voraussichtlich zwei Pakete: (1.) zentrale Entlastungstatbestände, wie u.a. 
UdPG, KWK-Anlagen etc. (2.) Stromsteueranmeldung
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Online-Anwendung IVVA –
integriert ins BuG

Was ist das Bürger- und 
Geschäftskundenportal (BuG)?

 Elektronische (einfache) 
Kommunikation mit der  
Zollverwaltung 

 Abwicklung aller Vorgänge 
über eine Stelle, insb.:

▪ Registrierung

▪ Steueranmeldung und 
Antragsabwicklung

▪ Kommunikation bei Rück-
fragen 

▪ Bereitstellung Bescheide
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Online-Anwendung IVVA –
BuG – Überblick Steueranmeldungen
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Agenda

1. Überblick über aktuelle Entwicklungen

2. IT-Fachverfahren „MoeVe“

3. Steuerpflicht, Steuerbefreiungen und Steuerentlastungen 



1709.11.2022  · 04345-19 / 7833241 © BECKER BÜTTNER HELD 
Rechtsanwälte Wirtschaftsprüfer Steuerberater · PartGmbB

Dezentrale Erzeugung
§ 9 Abs. 1 Nr. 3 StromStG (seit 01.07.2019)

„kleine“ Anlage
Strom, der in Anlagen mit einer elektrischen Nenn-
leistung von bis zu zwei Megawatt erzeugt wird

räumlicher Zusammenhang
und im räumlichen Zusammenhang zu der 
Anlage entnommen wird

Selbstverbrauch (lit. a)
Entnahme vom Betreiber der Anlage 
als Eigenerzeuger zum 
Selbstverbrauch

Leistung an Letztverbraucher (lit. b)
Entnahme durch Letztverbraucher (LV) + 
Leistung an die LV von demjenigen, der die 
Anlage betreibt oder betreiben lässt

Stromsteuerbefreiung

aus erneuer-
baren Ener-
gieträgern

aus hoch-
effizienten 

KWK-Anlagen 
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Urteil des FG Düsseldorf zum „räumlichen 
Zusammenhang“ vom 19.10.2022

 „Räumlicher Zusammenhang“ 

▪ begrenzt auf den Radius von ca. 4,5 km

▪ „Bestimmung“ des Stromletztverbrauchs

▪ nicht über Gemeindegrenzen hinweg

 Urteil ist (noch) nicht rechtskräftig     
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GZD-Infoschreiben vom 29.11.2019 zum 
Begriff des «Verwenders»

 Grundsatz: maßgeblich ist das tatsächliche (menschliche) Handeln (Realakt)

▪ Wer hat selbst (oder durch abhängiges Personal) die Verfügungsgewalt über die 
Energieerzeugnisse oder den Strom?

▪ Vertragliche und wirtschaftliche Umstände sind grundsätzlich unbeachtlich (ggf. 
Indiz)

 Ausnahme: vollautomatisierte Anlagen (= sämtliche Steuerungs- und 
Regelaufgaben selbsttätig und ohne menschliche Eingriffe; bspw. 
Windenergie-/Solaranlagen, BHKW, sog. Onsite-Anlagen)

▪ Betreiber = derjenige, der die Parameter für die Steuerung vorgibt oder die 
Steuerung in der voreingestellten Art und Weise erwirbt und nutzt (i.d.R.: 
Mieter/Pächter bzw. Besitzer)

▪ unschädlich sind dabei die (von Betriebsführern vorgenommenen) menschliche 
Eingriffe, soweit sich diese z. B. beschränken auf Brennstoffzufuhr, Überwachung, 
Instandhaltung, Eingriffe bei Störungen etc.
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Entscheidung des BFH 

 Beschluss des BFH vom 24.06.2021 – VII R 26/19
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Begünstigung für 
Strom zur Stromerzeugung

 Steuerbefreiung nach § 9 Abs. 1 Nr. 2 StromStG

▪ nur wenn Erlaubnis vorliegt: konstitutiv! (§ 9 Abs. 4 StromStG)

− Hinweis: Keine Befreiung ohne Erlaubnis? Anders EuGH v. 27.06.2018 und 
FG Düsseldorf v. 08.01.2020; Revisionsverfahren anhängig

▪ In der Regel nur, wenn Unternehmen/WEA-Betreiber = Versorger

▪ Antrag auf Erlaubnis, Betriebserklärung und Zusatzblatt: Vordrucke 
1420 / 1420a / 1420az

 Steuerentlastung auf Antrag nach § 12a StromStV 

▪ In der Regel bei Eigenerzeugern etc. (auch für Versorger möglich)

▪ Entlastungsantrag: Vordruck 1454
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§ 12a StromStV  
Pauschalen / Strom zur Stromerzeugung 

 Alternativ pauschaler Ansatz möglich (anteilig zu 
Bruttostromerzeugung)

▪ Strom aus Windkraft 0,3 %

▪ Solar-Strom 2,0 %

▪ Strom aus KWK-Anlage 

− Bei einer Nennleistung bis 10 kW 6,0 %

− Bei einer Nennleistung 10 – 100 kW 3,0 %

− Bei einer Nennleistung > 100 kW 2,0 %

 GZD: Die Entlastungsmöglichkeiten besteht für 
Stromentnahmen ab dem 01.07.2019
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Antragsfrist und Verjährung –
Entwicklung der Rechtsprechung (1)

 Neues BFH-Urteil vom 19.10.2021:

▪ Kl. bezog unterversteuerten Dieselkraftstoff (§ 27 Abs. 1 EnergieStG)

▪ Im Folgejahr Steuerfestsetzung durch HZA nach Aufsichtsmaßnahme 
(wegen fehlender Erlaubnis)

▪ Ein weiteres Jahr später: Entlastungsantrag der Kl. (§ 52 EnergieStG)

▪ Problem: Antrag wurde zwei Jahre nach Verwendung gestellt – Verfristung
wegen einjähriger Antragsfrist?

 Entscheidung des BFH:

▪ Antrag ist lediglich eine formelle (und nicht materielle) Voraussetzung 
(unionsrechtlicher Verhältnismäßigkeitsgrundsatz) 

▪ Entlastungsanspruch erst mit „nachweislicher Versteuerung“: liegt bei 
unversteuertem Bezug nicht vor 

− Verwendung allein nicht ausreichend für Entlastungsanspruch
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Antragsfrist und Verjährung –
Entwicklung der Rechtsprechung (2)

 Noch offen: BFH-Vorlage zum EuGH (vom 08.06.2021)

 Ausgangsfall:

▪ Einjährige Antragsfrist (zum 31.12. des Folgejahres) war bereits abgelaufen (hier 
Entlastung nach § 54 EnergieStG)

▪ Aber: Festsetzungsverjährung war gehemmt wegen laufender Außenprüfung

 Problem: Gilt der unionsrechtliche Verhältnismäßigkeitsgrundsatz
auch für fakultative Steuerermäßigungen?

▪ Ist die Missachtung der Antragsfrist nur die Verletzung einer formellen 
Anforderung?

▪ Gilt daher: kein Versagen des Entlastungsanspruchs, wenn 

− materiell-rechtlichen Voraussetzungen gegeben sind und

− keine Verjährung eingetreten ist.

➢ BFH tendiert zur Fristwahrung (daher EuGH-Vorlage)
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Verzinsungsanspruch aus Europarecht

 Urteil des FG Düsseldorf vom 18.05.2022 – 4 K 2811/17 VSt  



2609.11.2022  · 04345-19 / 7833241 © BECKER BÜTTNER HELD 
Rechtsanwälte Wirtschaftsprüfer Steuerberater · PartGmbB

Vielen Dank
für Ihre Aufmerksamkeit.

Andreas Große, BBH Berlin
Tel +49 (0)30 611 28 40 - 619 www.die-bbh-gruppe.de
andreas.grosse@bbh-online.de www.bbh-blog.de

twitter.com/BBH_online · instagram.com/die_bbh_gruppe


